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Kursort

Kursleitung

Tatjana Hartmann-Odemer

Systemische Beraterin & Supervisorin (SG), 
Heilpraktikerin für Psychotherapie und 
Mediatorin (IHK), langjährige Sterbebegleiterin 
(IGSL) sowie Trauerbegleiterin (BVT e. V.), 
Dozentin u. a. für die Qualifikation zum 
Sterbebegleiter/Trauerbegleiter

Katja Postel

Heilpraktikerin, Systemische Therapeutin, Praxis 
für Traditionelle Chinesische Medizin

Kursgebühr & Förderung

Die Gesamtgebühr für die Fortbildung beträgt 
1.500,- €.

Für diese Fortbildung können Sie Bildungsurlaub 
beantragen.

Das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Inte-
gration in Baden-Württemberg fördert Ihre Teilnah-
me mit 250,- €, sofern Sie die Voraussetzung erfül-
len. (Den Antrag dafür stellt die vhs.)

In Kooperation mit

www.hospizdienst-elsenztal.de

Kurstermine

8 Termine:

Di, 13. / Mi, 14. April 2027

Di, 11. / Mi, 12. Mai 2027

Di, 13. / Mi, 14. Juli 2027

Di, 14. / Mi, 15. September 2027

jeweils 9:00 - 17:00 Uhr
(Pausen nach Absprache)

Anmeldeschluss: 08.03.2027

Der nächste Kurs ist voraussichtlich im Frühjahr 
2028 geplant. Eine unverbindliche Platzreservie-
rung ist ab sofort möglich.

Grundkurs

2027

Trauerbegleitung
im Ehrenamt
nach BVT-Standard

Volkshochschule
Eberbach-Neckargemünd e. V.
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Fortbildungsinhalte
• Motivationsklärung und Selbstbild, Biogra-

fie-Arbeit, eigener Umgang mit Verlust- 
und Trauererfahrungen

• Trauertheorien, Trauerabläufe

• Trauermodelle

• Wahrnehmungs- und Ausdrucksmöglich-
keiten für Trauernde, Rituale

• Spiritualität

• eigene Begabungen, Fähigkeiten und 
Grenzen

• Ressourcenarbeit, Grenzen in der Beglei-
tung, Selbstfürsorge für Begleiter, Acht-
samkeit mit sich selbst

Arbeitsformen

Umfang

Beschreibung & Ziele

Zur Arbeitsweise gehören Selbsterfahrung in Kör-
per-, Fantasie- und Kreativübungen, der Wechsel 
von Einzel-, Klein- und Großgruppenarbeit und 
fachliche Informationen.

Die Lerninhalte werden während der Fortbildung 
praktisch erprobt, sind praxisnah und erfahrungs-
bezogen, lebendig und anschaulich.

Die gesamte Fortbildung umfasst 80 Unterrichts-
einheiten (à 45 Minuten) Präsenszeit in 4 Modu-
len, Hausarbeiten, eine Abschlussarbeit, zusätz-
lich drei Peergruppentreffen und Supervisions-
treffen. 

Die Teilnehmenden verpflichten sich, an allen Ein-
heiten aktiv teilzunehmen, sich dazwischen in 
Kleingruppen zu treffen wie auch eine 
Abschlussarbeit zu erstellen. 

Die Abschlussarbeit wird zu Kursen-
de in der Kursgruppe präsentiert.

Möchten Sie Ihren Blickwinkel auf Trauerprozesse 
erweitern und Ihre Begleitungskompetenz für Trau-
ernde stärken? 

Diese Fortbildung richtet sich an Frauen und Män-
ner, die haupt- und/oder ehrenamtlich in der seel-
sorglichen Arbeit, in der Leitung von Trauer- und 
Hospizgruppen, in Beratungsstellen, im Kranken- 
und Pflegebereich Trauernde begleiten und mit 
trauernden Menschen in Kontakt sind. Viele haben 
bereits durch eigene Trauererfahrungen Einfüh-
lungsvermögen und Kompetenz erworben, anderen 
in der Trauer beizustehen und sie zu begleiten. Was 
wir Ihnen mitgeben wollen, sind zusätzliche Kompe-
tenzen und Qualifikationen, die es Ihnen ermögli-
chen, auf die Trauernden und auf sich selbst besser 
zu achten. 

Dies ist eine professionelle und vom Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Würt-
temberg geförderte Fortbildung. Sie entspricht dem 
Standard des Bundesverbandes Trauerbegleitung 
e. V. (BVT e. V.) und ist von dort anerkannt.
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